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Ein Kompass fürs neue Jahr 

In stürmischen Zeiten fällt es schwer, 
Kurs zu halten. So wie der Kompass 
die Himmelsrichtung vorgibt, kann 
die Aufforderung zur Liebe uns helfen, 
unwegsames Gelände zu begehen. 
Ein paar Gedanken zur Jahreslosung 
2024.

Im harten Alltag ist mir das Wort «Liebe» 
oft eine Nummer zu gross. Wie beim Kom-
pass: Die Richtung ist klar, aber wo genau 
ist jetzt der Weg? So verstehe ich auch die-
sen Vers, den Paulus am Schluss des ers-
ten Korintherbriefes aufgeschrieben hat: Er 
gibt uns zwar die Richtung vor, doch in Be-
wegung setzen müssen wir uns dann sel-
ber. Was könnten konkrete Schritte sein?

«Gott ist die Liebe, er liebt auch dich!» Das 
alte Sonntagsschul-Lied nennt uns den ers-
ten Schritt.

Gott liebt mich! Er kennt mich ganz genau. 
Er kennt meinen Egoismus, meine Feigheit, 
meine Müdigkeit, er hält meinen Trotzan-
fällen stand – und liebt mich trotzdem! Er 
liebt mich über alles. Und zwar ohne, dass 
ich mir seine Liebe auf irgendeine Art ver-
dienen müsste. Der erste Schritt auf dem 

Weg der Liebe besteht darin, dass ich mich 
lieben lasse – ohne jede Gegenleistung.

Der zweite Schritt besteht wohl darin, sel-
ber zu lieben. Das mag uns einfach fallen, 
wenn wir kurzzeitig auf der rosaroten 
Wolke der Verliebtheit schweben. Kommt 
der Wetterumschwung, brauchen wir das 
Kartenmaterial (oder das Navi), das uns 
Paulus mit seinem «Hohelied der Liebe» im 
1. Korinther 13 in die Hand gibt: «D Liebi 
het e länge Schnuuf», heisst es dort, und 
weiter: «D Liebi isch güetig, si wird nie 
schaluus, sie plagiert nid, si macht sech nid 
wichtig, si het geng ds rächte Mass, si wott 
nid alls für sich, si lat sech nid la vertöibe, 
si treit ds Böse nid nache, si isch nie scha-
defröidig, aber si fröit sech über d Wahr-
heit.» Wahre Liebe baut auf Ehrlichkeit auf. 
Sie sieht das Potential und nicht den Man-
gel. Sie gibt, ohne etwas zurückzuerwar-
ten.

Der dritte Schritt ist die opferbereite Liebe. 
Wer liebt, kommt irgendwann zum Punkt, 
wo es etwas kostet. Jesus entschied sich 
dazu, den Preis der Liebe am Kreuz zu be-
zahlen, und dieser Preis war nicht gering: 
Schmerzen, Spott, den eigenen Tod. Das 

Kreuz ist auf unserem Weg der Liebe auch 
eine Wegkreuzung: Haben wir die Kraft 
(und den Auftrag), dem Vorbild von Jesus 
nachzuleben und selber ein Opfer zu brin-
gen? Oder dürfen wir sein Opfer als gross 
genug erachten, um es eben gerade nicht 

selber nachahmen zu müssen? Ein weite-
rer Schritt wäre dann auch noch, irgend-
wann, das Loslassen des Liebgewordenen. 
Liebe klammert nicht, sie baut auf Freiheit 
und Freiwilligkeit auf und führt in die  
Freiheit. 

Der Weg geht weiter, hinein ins neue Jahr. 
Mit dem Kompass der Liebe in der Hand 
können wir mutig vorwärts gehen. Dann 
gibt es «es guets Nöis», so oder so!

John Weber, Pfarrer in Huttwil
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Allianzgebetswoche
In ganz Europa starten viele Kirchen das Jahr 
gemeinsam mit der Allianzgebetswoche. Das 
geschieht seit vielen Jahren auch in der Re-
gion Huttwil, so auch im 2024:

Allianzgebetswoche:
15. Januar, um 19.30 Uhr:
Gebetsabend bei der Heilsarmee Huttwil.
16. Januar, um 19.30 Uhr:
Gebetsabend in der Kirche Wyssachen.
17. Januar, um 19.30 Uhr:
Gebetsabend beim GfC Huttwil. 
18. Januar, um 19.30 Uhr:
Gebetsabend in der Kirche Dürrenroth mit der 
Stiftung für Xungs Läbe.
 
Allianzgottesdienst:
Am 21. Januar im Städtlisaal beim Hotel gu-
ter Hirte in Huttwil.
09.00 Uhr: Brunch (Unkostenbeitrag Erw.  
Fr. 15.–; Kinder Fr. 5.–).
10.00 Uhr: Start Gottesdienst.
Es wird eine Kinderbetreuung von 4 bis ca. 
12 Jährige angeboten.

Kulturelle Veranstaltungen 
in Huttwil:

Konzertfilm «Leben will ich, leben, 
leben!» mit anschliessendem Ge-
spräch mit der Schauspielerin Julia 
Jentsch

Mittwoch, 17. Januar 2024, 20.00 Uhr im 
Kirchgemeindehaus Huttwil.
Hommage an die Widerstandskämpferin Cato 
Bontjes van Beek.

Filmvorführung der berührenden Musik-Text 
Collage von Helge Burggrabe über die Wider-
standskämpferin Cato Bontjes van Beek 
(1920 – 1943) mit Julia Jentsch, Christoph 
Jöde, Lorenz Meyboden und dem renommier-
ten Vokalensemble SJAELLA. Mit ihrem akti-
ven und geistigen Widerstand kann Cato ge-
rade in der heutigen Zeit ein Vorbild für Mut 
und Entschlossenheit im Engagement gegen 
Unterdrückung und Unfreiheit sein.

Herzliche Einladung 
zum Filmabend und 
dem anschliessenden 
Gespräch mit Julia 
Jentsch.

Der Eintritt ist frei, es 
gibt eine Kollekte am 
Ausgang.

«Musik bei Kerzenlicht»
Am Freitag, 26. Januar, 19.30 Uhr in 
der ref. Kirche Huttwil
Die Konzertreihe «Musik bei Kerzenlicht» fin-
det in den dunklen Wintermonaten statt und 
dauert von November bis Februar. Dabei er-
klingen volkstümliche Melodien aus ganz Eu-
ropa, in ihren Originalsprachen vorgetragen 
von der Sängerin Marina Vasilyeva mit Beglei-
tung auf der Gitarre von Valéry Burot. In man-
chen Stücken erklingen auch Instrumente aus 
vergessenen Zeiten, wie z. B. die Okarina, 
eine Tonflöte aus der Prähistorie, von der 
mehrere Tausend Jahre alte Exemplare unter 
anderem in China sowie in Kroatien gefun-
den wurden. 

Die Gesänge und Melodien wurden von den 
beiden Musikern arrangiert, damit sie in die-
ser Formation ihren zum Teil exotischen Reiz 
beibehalten. Man denke hierbei an norwegi-
sche Bauernmelodien, russische Wiegenlie-
der oder französisch-keltische Gesänge. 

Die Konzerte werden ausschliesslich mit Ker-
zenschein beleuchtet und die eher ruhige 
Musik lädt zum gemütlichen Gedanken-
schweifen ein. Damit es jedoch musikalisch 
nicht allzu düster wird, kommen einige we-
nige musikalische «Erinnerungen» aus dem 
vergangenen Sommer, wie z.B. feurige Lieder 
aus Süditalien, zum Zug. 

:: Dürrenroth
Das kleine Dürrenrother Erlebnis-
theater: «Sehnsucht nach Frieden»
Am Dreikönigstag, 6. Januar findet ein  
kleines Erlebnistheater rund um die Geburt 
Jesu statt. Bewohnerinnen und Bewohner 
aus Dürrenroth spielen im Freien einige Sze-
nen aus dieser Zeit. Jung und Alt sind herz-
lich eingeladen! Treffpunkt ist um 19 Uhr 
bei der Kirche Dürrenroth. 

:: Huttwil
Studienaufenthalt von 
Pfarrerin Irène Scheidegger 
Einmal pro Arbeitsleben darf im Kanton Bern 
eine Pfarrperson einen Studienurlaub bezie-
hen.
So werde ich nach der Konfirmation meiner 
Klasse im März nach Wien reisen und Mitte 
August wieder nach Hause kommen.

An einem systemischen Beratungsinstitut 
werde ich Zertifikatslehrgänge belegen, mir 
aber auch Zeit nehmen, die vielfältigen Got-
tesdienste einer Grossstadt kennenzulernen. 
Und auch das eine oder andere Konzert, so-
wie die wienerische Kaffeehauskultur werde 
ich bestimmt geniessen.

Ich freue mich, euch im Herbst 2024 wieder 
zu sehen! Pfarrerin Irène Scheidegger

:: Wyssachen
Frauenmorgen der Kirchgemeinden 
Wyssachen und Eriswil
«Gottes starke Töchter»
Ich bin froh und schätze es, dass unsere Bi-
bel so viele Frauengeschichten überliefert 
hat.
Sie inspirieren mich immer wieder und sind 
in meinem Leben eine Ermutigung. 
Welche Frauen aus der Bibel sind heute noch 
bekannt? Gemeinsam mit Ihnen möchte ich 
an den Frauenmorgen drei herausragende 
Töchter Gottes betrachten und vielleicht 
auch einen neuen Blick auf ihre Geschichte 
aufzeigen. 

Der 2. Frauenmorgen am Samstag, 20. Januar 
von 9.00 – 11.00 Uhr im Kirchgemeindehaus 
Wyssachen trägt das Thema «Richerin De-
bora». Gönnen Sie sich diese Auszeit, zum 
Sein und Ruhen, zum Nachdenken, zur Be-
gegnung und gestärkt Weitergehen. 

Alle Frauen aus der Region – egal ob jung 
oder alt – sind herzlich willkommen!
Pfarrerin Claudia Laager-Schüpbach

Anmeldung bis Donnerstag vor dem 
Frauenmorgen an:
Claudia Laager-Schüpbach
062 966 18 81 oder 079 371 58 34
pfarramt@kirche-eriswil.ch

K i r c h e  i n  B e w e g u n g

«Alles, was ihr tut,  
geschehe in Liebe.»

                 1. Korinther 16,14

Wien

:: Regionales

Julia Jentsch 

Cato Bontjes van Beek 
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: :  S c h n a p p s c h u s s
ANDREA RUCH UND 
NOEMI RÖTHLISBERGER

Mit Andrea Ruch und Noemi Röthlisberger aus Eriswil haben sich zwei Jungerwachsene aus der 
Konfirmandenklasse von Pfrn. C. Laager-Schüpbach bereit erklärt, sich den Schnappschuss Fragen 
zu stellen und sich Gedanken zur Kirche zu machen. 
 
Andrea Ruch ist 15 Jahre alt und wohnt zusammen mit ihren Eltern, den beiden Brüdern und ihrer 
Schwester etwas oberhalb vom Dorfkern im Grünenboden. 

Die gleichaltrige Noemi Röthlisberger hat zwei Brüder. Sie wohnt zusammen mit ihren Eltern in Hegen, 
einem Weiler oberhalb Eriswil mit herrlichem Blick auf das Dorf und die Jurakette.

Beide stammen aus einer Bauernfamilie. In ihrer Freizeit ist es für sie selbstverständlich, bei den anfal-
lenden Arbeiten auf dem Hof mitanzupacken. Tiere, besonders Pferde sind für beide wichtig. Noemi hat 
ihre Vorliebe zu Pferden von ihren Eltern in die Wiege gelegt bekommen. Sie liebt den Umgang und das 
Arbeitet mit den Freibergerpferden und besucht regelmässig Spring- oder sonstige Reitkurse. Auch An-
drea ist eine Pferdeliebhaberin, widmet sich aber in ihrer Freizeit auch noch dem Volleyballspielen im 
TV-Eriswil.

Bei Hochzeiten, Taufen und im KUW haben die aufgeweckten jungen Frauen schon einige Erfahrungen 
im Kirchenleben sammeln können. Beide gehen gerne in den Konfirmandenunterricht. Nebst dem Un-
terricht und den Konfirmationsvorbereitungen für den kommenden Frühling, auf welche sie sich sehr 
freuen, ist es eine tolle Gelegenheit sich mit Freunden zu treffen. Was Kirche und Glauben für sie be-
deuten konnten Beide nicht abschliessend beantworten, fanden aber, dass es halt irgendwie dazu ge-
hört. Gerne nutzen sie auch das Angebot der Jugendgottesdienste. Zum einen liefert dessen Besuch 
eine begehrte Unterschrift für einen besuchten Gottesdienst und zu andern ist es cool sich auch dort 
mit Freunden zu treffen. Zur Zukunftsfrage von unserer Kirche sind sich Beide einig, dass sich diese dem 
Lauf der Zeit anpassen muss, sich auch moderner und zeitgemäss verändern soll. Wie eine solche Ver-
änderung konkret aussehen wird, wird sich wohl in absehbarer Zeit zeigen.

Heidi Schmied

:: Dürrenroth
Mo 01.01. 20.00 Neujahrsgottesdienst mit Pfr. Alex Kurz, 
   Musik: Männerchor Dürrenroth  Kirche  

Sa 06.01. 19.00 «Sehnsucht nach Frieden» – Dürrenrother Erlebnistheater, Treffpunkt: Kirche 

So 07.01. 09.30 Gottesdienst mit Pfr. i.R. Theo Castelberg   
   Orgel: Annerös Hulliger, anschliessend Kirchenkaffee  Kirche 

Di 09.01. 13.30 Lismerfrauen Dürrenroth, Susanna Eggimann, 
   Wir treffen uns im Kreuzstock, Mehrzweckraum 2. Stock  MZR

So 14.01. 09.30 Gottesdienst mit Pfr. John Weber 
   Kanzeltausch mit Huttwil, Orgel: Thomas Liechti   Kirche 

Mi  17.01. 10.00 Seniorennachmittag  
   Mittagstisch im Gasthof Bären, Mittagessen ab 11.45 Uhr. 
   Vortrag «Geistliches Erbe der Schweiz – Einblicke in die schweizerische  
   Kirchengeschichte» mit Pfr. Gergely Csukás, Fr. 20.00,  
   Anmeldung bis Samstag, 13. Januar 2024  

So 21.01  Kein Gottesdienst in Dürrenroth,   Huttwil 
   Allianzgottesdienst im Hotel & Restaurant guter Hirte, Städtlisaal  

So 28.01. 09.30 Gottesdienst mit Pfr. Gergely Csukás  
   Orgel: Suzanne Bieri  Kirche 

Mi 31.01. 09.30 Znünitreff im Kreuzstock

:: Eriswil  

Mo 01.01. 19.30 Neujahrsgottesdienst mit Pfrn. Claudia Laager-Schüpbach,  
   Orgel: Annette Schwerin  Kirche

So  07.01. 09.30 Gottesdienst mit Sozialdiakon Fritz Bangerter,  
   Orgel: Annette Schwerin  Kirche

Sa 13.01. 19.00 Jugendgottesdienst mit Pfrn. Claudia Laager-Schüpbach  Kirche

So 14.01. 09.30 Gottesdienst mit Pfrn. Claudia Laager-Schüpbach, anschliessend  
   Seniorenferienrückblick im MZR, Orgel: Dory Bill  Kirche

Do 18.01. 19.30 Gebet für die Region   Kirche  
     Dürrenroth

Sa 20.01. 09.00 Frauenmorgen mit Pfrn. Claudia Laager-Schüpbach  KGH  
     Wyssachen

So 21.01. 09.00 Allianzgottesdienst im Hotel & Restaurant guter Hirte, Städtlisaal Huttwil

So 28.01. 09.30 Gottesdienst mit der KUW 5. Klasse, Katechetin Susanne Braun  
   und Pfrn. Claudia Laager-Schüpbach,   
   musikalische Umrahmung: Kathrin Kunz  Kirche

:: Huttwil  

So 07.01. 09.30 Gottesdienst mit Abendmahl mit Pfr. John Weber  
   und Marina Vasilyeva  Kirche 

Di 09.01. 10.30 Gottesdienst mit Vikar David Lüthi, Ursenbach  Dahlia

Di 09.01. 11.30 Mittagstisch  Saal KGH

So 14.01. 09.30 Kanzeltausch Gottesdienst mit Pfr. Gergely Csukas  
   und Marina Vasilyeva

Di 16.01. 14.00 Seniorennachmittag «Fit und zwäg» mit Therese Eberhart.  
   Körpertraining ist nicht ohne. Für gesunde Bewegung und warme Muskeln KGH

Mi 17.01. 20.00 Konzertfilm «Leben will ich, leben, leben!», mit persönlichem Gespräch  
   mit der Schauspielerin Julia Jentsch

So 21.01. 09.00 Allianzgottesdienst im Hotel & Restaurant guter Hirte, Huttwil  Städtlisaal 
  09.00 Brunch (Unkostenbeitrag Erwachsene Fr. 15.–; Kinder Fr. 5.–) 
  10.00 Gottesdienst mit Claudia Laager und Manfred Tanner 
   Es wird eine Kinderbetreuung von 4 bis ca. 12 Jährige angeboten

Di 23.01. 10.30 Gottesdienst mit Pfrn. Claudia Laager, Eriswil  Dahlia

Fr  26.01. 19.30 Musik bei Kerzenlicht: Konzert mit Sängerin Marina Vasilyeva und Begleitung Kirche 
   mit der Gitarre durch Valéry Burot (Details siehe «Kirche in Bewegung»)  

So 28.01. 10.00 Gottesdienst «Farbenspiel family» mit der 4. Klasse KUW und   Kirche 
   anschliessendem Kirchenkaffee mit Pfrn. Irène Scheidegger und  
   Musik durch Christof Fankhauser

:: Walterswil
Mo 01.01. 19.30 Festlicher Neujahrsgottesdienst mit Pfarrerin Annerös Jordi. 
   Gast: Rennrollstuhlsportler Heinz Frei – ein grosser Hoffnungsträger. 
   Mitwirkung: Trio Hannes Kurt, Orgel; Urs Beutler, 
   Klarinette; Samuel Beutler, Flügelhorn  Kirche

So 07.01. 09.30 Gottesdienst mit Pfarrer René Merz. 
   Mitwirkung: Ehepaar Gasser (Wundertüte)  Kirche

So 14.01. 09.30 Gottesdienst mit Pfarrer René Merz  Kirche

So  21.01. 09.00 Allianzgottesdienst im Hotel & Restaurant guter Hirte, Städtlisaal Huttwil

So 28.01. 09.30 Gottesdienst mit Pfarrer Hans Zahnd. 
   Orgel: Thomas Liechti  Kirche

:: Wyssachen  

Mo 01.01. 19.30 Lobgottesdienst zur Jahreslosung mit Pfr. Joel Baumann Kirche

Fr  05. –  19.00 Schneewochenende Meiringen-Hasliberg 
 07.01. 

So 07.01. 09.30 Gottesdienst mit Prädikantin Marianne Bangerter Kirche

Di 09.01. 14.00 Alleinstehendennachmittag KGH

Do 11.01. 13.30 Besucherdienstzusammenkunft UZ

Sa 13.01. 19.00  Jugendgottesdienst Eriswil

So 14.01. 09.30 Gottesdienst mit Pfr. Joel Baumann Kirche

So 14.01. 09.30 Sonntagsschule UZ

Di 16.01. 13.30 Seniorennachmittag «Zwischen Gotthelf und Nordkorea» KGH

Sa 20.01.    09.00–  Frauenmorgen KGH 
  11.00 

So 21.01. 10.00 Allianzgottesdienst der Evangelischen Allianz Region Huttwil  Huttwil 
   (Infos siehe «Kirche in Bewegung») im Hotel & Rest.  
   guter Hirte, Städtlisaal. Kein GD in Wyssachen

Di 23.01. 13.30 Bibelgesprächskreis UZ

Mi 24.01. 10.00 Besinnung am Werktag mit Pfr. Joel Baumann ALWO

So 28.01. 09.30 Gottesdienst mit Prädikantin Edith Gyger Kirche

So 28.01.  09.30 Sonntagsschule UZ

AH       24= Altersheim, ALWO = Alterswohnungen, KGH = Kirchgemeindehaus, KS=Kreuzstock, MZH = Mehrzweckhalle, 
MZR = Mehrzweckraum, SZ = Sitzungszimmer, UZ = Unterrichtszimmer, WH = Waldhütte, VH = Vereinshaus 



Kollekten im November
05. Reformierte Kirchen 
 Bern-Jura-Solothurn Fr.   84.25
12. Kirchliche Gassenarbeit Fr.   65.00
19. Verein Regenbogen Fr. 367.45
26. MAF Schweiz Fr.   363.00

Gratulationen im Januar
Wir gratulieren allen Gemeindegliedern, die 
im Januar Geburtstag feiern können und 
wünschen ihnen Gottes Segen. Ganz beson-
ders gratulieren wir:

17.  Rentsch-Jäggi Gertrud, Dorf      
 91 Jahre

Hinweis zu den Gratulationen:
Falls keine frühzeitige Mitteilung (cirka 2 
Monate im Voraus) an das Pfarramt erfolgt, 

dass eine Publikation unerwünscht ist, wer-
den alle Jubilar:innen welche ihren 80. / 85. 
/ 90. / 91. / 92. usw. Geburtstag feiern kön-
nen und in der Gemeinde Walterswil ihren 
Wohnsitz haben, automatisch publiziert.

Nomittagsträff
Alle sind zu diesem Nachmittag herzlich ein-
geladen. Wir freuen uns!
Montag, 22. Januar, 14.00 Uhr im MZG Wal-
terswil.
«Lotto spielen mit den Schüler:innen»
Für eine Mitfahrgelegenheit bitte bei The-
rese Mumenthaler melden: 078 729 89 87.

Rückblick
«Loubferien» – eine Tradition, die es fast nur 
in Walterswil gibt. Im November haben alle 
Schulkinder bis zu einer Woche Ferien. 

Ein paar Ferientage in dieser dunklen Zeit – 
eine sehr schöne Idee! Wozu? Früher waren 
sie wohl zum «Loube» unter den Bäumen in 
der Hostert gedacht. Und heute? 
Während dieser Woche fand sich am Don-
nerstagnachmittag eine Schar von über 25 
Kindern in der Mehrzweckhalle zum Spiel-
nachmittag. 
Ungezwungen, fröhlich und frei bewegten 
sich die Kinder in der Hüpfburg, an der Klet-
terstange, an den Ringen, an der Sprossen-
wand. Man hatte den Eindruck, dass die Kin-
der kaum ermüdeten. Sie waren zufrieden 
und aufgestellt.
Still und aufmerksam hörten sie die biblische 
Geschichte von Noomi und Ruth, die viel 
Leid erlebten. Aber auch mit Ruth, der Aus-
länderin hatte Gott in Bethlehem einen be-
sonderen Plan.  

Auf Freude stiess das Zvieri mit Hot Dogs, 
Sirup, Schoggistängeli und Mandarinen. 
Den Frauen Tanja Krähenbühl, Karin Leuen-
berger, Eliane Schneeberger und Barbara 
Krähenbühl sei für ihre Präsenz herzlich ge-
dankt. Annerös Jordi 

Neujahrsgebet
Unser Gott, ein Jahr geht zu Ende,
und einmal mehr staunen wir,
wie schnell es vorbeigegangen ist. 
Es ist ein Jahr, das uns wie wenige andere 
erschüttert und belastet hat. 
Und doch ist es auch ein Jahr, in welchem 
Du uns so erstaunlich viel geschenkt hast. 
Wir bitten dich, lass uns im neuen Jahr 
nicht mit der Flüchtigkeit unserer Zeit hadern
sondern sehen, wieviel Zeit Du uns gibst
und wie viele Gaben in dieser Zeit.
Lass uns das neue Jahr nicht mit Ängsten 
beginnen, sondern mit der Zuversicht,
dass Du auch in diesem Jahr nicht von uns 
lassen willst. 
Sei Du unsere Quelle, unser Licht und unser 
Segen. Amen.   
Herzlich, Ihre Annerös Jordi

Wir haben Abschied genommen
01. Nov. Hans Stuker,
  geb. 1954
17. Nov. Leni Hofstetter-Röthlisberger,
  geb. 1927

KUW 3. und 4. Klasse 
12. Januar, 15.30 – 17.00 Uhr
19. Januar, 15.30 – 17.00 Uhr
26. Januar, 15.30 – 17.00 Uhr

Das kleine Dürrenrother Erlebnis-
theater: «Sehnsucht nach Frieden»
Weitere Informationen siehe «Kirche in Be-
wegung». 

«Offene Bibel» – Ein Jahr durch 
das Lukas-Evangelium
Gemeinsam mit Pfr. Pierrick Hildebrand aus 
Affoltern veranstalten wir in diesem Jahr 
2024 einen «Bibelgesprächskreis». 

Wir treffen uns zweimal im Monat, jeweils 
an einem Mittwoch Morgen von 9.00 bis 
10.30 Uhr und zwar abwechselnd in Affol-
tern und in Dürrenroth. Wir lesen gemein-
sam das Lukas-Evangelium kapitelweise. 
Herzliche Einladung dazu! 

Die Termine für den Januar sind wie folgt 
(die restlichen Termine werden noch später 
bekannt gegeben):

– 10. Januar, in Affoltern 
 (Kirchgemeindehaus)
–  24. Januar, in Dürrenroth 
 (Kreuzstock, 2. Stock)

Besuche
Wenn Sie einen Besuch des Pfarrers wün-
schen oder das Abendmahl zu Hause emp-
fangen möchten, melden Sie sich ungeniert 
beim Pfarramt. Bitte teilen Sie uns auch mit, 

falls einer ihrer Angehörigen einen Besuch 
wünscht. Wir werden von den meisten Spi-
tälern und Heimen nicht direkt informiert.

Hilfskasse
Die Kirchgemeinde Dürrenroth verfügt über 
eine Hilfskasse für Menschen, die in Notla-
gen geraten. 
Melden Sie sich in einer Notlage direkt beim 
Pfarrer.

: :  D ü r r e n r o t h
Pfarramt: Pfr. Dr. Gergely Csukás 062 964 11 61
Finanzen: Christine Rentsch 078 663 45 20
Sekretariat u. Reservationen: Monika Tobler  079 287 12 68

KUW-Mitarbeiter: Ismael Pieren  079 801 50 33 
Sigristin: Ursula Ruch  062 964 11 59
Veranstaltungen, Infos, Gruppen, Angebote www.refroth.ch
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G e m e i n d e l e b e n

: :  E r i s w i l 
Pfarramt: Pfrn. Claudia Laager-Schüpbach 062 966 18 81 
Kirchgemeindepräsidentin: Susanne Braun 062 966 21 75
Sekretariat: Melanie Jost 079 822 19 39 
Veranstaltungen, Infos, Gruppen, Angebote www.kirche-eriswil.ch

: :  Wa l t e r s w i l
Kirchgemeindepräsidentin: Tanja Krähenbühl    
Pfarramt: Pfrn. Annerös Jordi 079 704 90 09  a.jordi@bluewin.ch 
Veranstaltungen, Infos, Gruppen, Angebote www.walterswil-be.ch 

Kollekte im November
02. Aktion Eriswil hilft  Fr. 157.00
05. Reformationskollekte  Fr. 144.05
12. Stiftung Familienhilfe  Fr. 351.25
19. Stiftung Kindernothilfe  Fr. 112.00 
24. Kollekte aus Beerdigung Fr.355.50 
26. Nebelmeer Fr.534.30 

Gratulationen im Januar
Wir gratulieren allen Gemeindegliedern ganz 
herzlich, die im Januar ihren Geburtstag fei-
ern können. Besonders grüssen wir die Ju-
bilarinnen und Jubilare:

01. Johann Ulrich Zehnder,  
 Neuligen 38, 70 Jahre
05. Marie Loosli-Dähler,
 Neuligen 20, 94 Jahre
13. Margaretha Eggimann,
 Hauptstrasse 20, 70 Jahre
14. Johanna Fiechter-Gerber,
 Hauptstrasse 62a, 95 Jahre
16. Rosalie  Reist-Wüthrich,
 Stutz 37, 85 Jahre
23. Walter  Eggimann,
 Hauptstrasse 20, 75 Jahre 

Wir haben Abschied genommen
24. Nov. Erwin Reist-Wüthrich, 
  geb. am 17. Dezember 1933, 
  zuletzt wohnhaft gewesen 
  im Altersheim Leimatt, früher Stutz

Es wurde getauft
12. Nov. Luka Maximilian Heer, 
  geb. am 29. Dezember 2022, 
  Sohn von Adrian und 
  Nadine Heer

Jungschi
Leiterwechsel: Ab 1. Januar leiten Sophie Ye-
lin und Nora Feldmann zusammen unserer 
Jungschi. Die motivierten Leiter und ihre 
Hilfsleiter freuen sich auf tolle Jungschi-
Events mit vielen teilnehmenden Kindern!     
Für alle Kinder von 5 Jahren bis zur 6. Klasse 
Treffpunkt: jeweils um 13.30 bis 16.00 Uhr 
beim Jugendhüsli.
Nächstes Datum: 20. Januar
Fragen und Informationen:
Sophie Yelin: sophieyelin04@gmail.com 
076 236 53 47 
Nora Feldmann: 
nora.feldmann54@gmaiil.com 
077 483 12 30, www.jungschi-eriswil.ch

ONEPOT
Im ONEPOT hast du Zeit zum Spielen, Plau-
dern, Musik hören, Essen, Freund:Innen tref-
fen und vieles mehr! Alter: 13 – X Jahre.
Treffpunkt: jeweils ab 18.30 Uhr im Kirchge-
meindehaus Huttwil.
Nächstes Treffen: 19. Januar
Fragen und Informationen: 
Florian Geissbühler, 077 418 44 76

Senioren
Rückblick/Ausblick Seniorenferien
Am Sonntag 14. Januar findet im Anschluss 
an den Gottessdienst im MZR der Senioren-
rückblick statt. Das Leiterteam ist schon wie-
der am Planen und kann zu den kommen-
den Seniorenferien im Spätsommer 2024 
bereits einige Informationen weitergeben. 
Kontakt: Christina Meyer, 062 966 14 29, 
oder Susanne Lüthi, 079 616 55 06.

KUW 5. Klasse
Samstag, 27. Januar, 9.00 – 14.00 Uhr, im 
MZR, mit Katechetin Susanne Braun.
Sonntag, 28. Januar, 9.30 Uhr, Mitwirkung 
beim Gottesdienst. 

KUW 6. Klasse 
Dienstag, 16. Januar, 15.20 – 16.50 Uhr, im 
MZR, mit Katechetin Susanne Braun.  
Dienstag, 23. Januar, 15.20 – 16.50 Uhr, im 
MZR, mit Katechetin Susanne Braun.

KUW 9. Klasse 
Mit Pfrn. Claudia Laager-Schüpbach, jeweils 
am Donnerstag um 16.00 Uhr im MZR/Ju-
gendhüsli. Nächstes Datum 11. Januar.   
    
Frauenmorgen in Wyssachen
am Sa. 20. Januar. Thema: Richterin Debora. 
Von 9 – 11 Uhr im KGH Wyssachen mit Pfar-
rerin Claudia Laager-Schüpbach. 

Anmeldung bis Donnerstag vor dem Anlass 
bei. C. Laager-Schüpbach, 
062 966 18 81 oder 079 371 58 34, 
pfarramt@kirche-eriswil.ch   

Aus dem Kirchgemeinderat
Per 31. Dezember 2023 ist Heidi Schmied 
nach 12-jähriger Tätigkeit, davon die letzten 
6 Jahre als Präsidentin, aus dem Kirch- 
gemeinderat ausgetreten. Die KG Eriswil  
bedankt sich herzlich bei Heidi für ihre wert-
volle, umsichtige, konstruktive und zielori-
entierte Arbeit, welche sie geleistet hat.  Als 
ihre Nachfolgerin stellt sich Susanne Braun 
zur Verfügung. 
Neu konnte Susanne Lüthi an der letzten 
Kirchgemeindeversammlung in den Kirchge-
meinderat gewählt werden. 

Herzlich Willkommen und viel Freude bei 
deiner neuen Aufgabe. 

Der Rat setzt sich neu wie folgt zusammen 
(siehe Foto): 
Von Links: Christina Meyer (Ressort Senio-
ren), Johann Feldmann (Ressort Bauliches), 
Susanne Lüthi (Ressort Senioren), Adrian 
Loosli (Ressort Finanzen), Karin Tanner  
(Ressort Kinder-Jugend-Familien), Susanne 
Braun (Präsidium), Marianne Heiniger (Res-
sort Gemeindeleben, Vize-Präsidium).

Predigtvorbereitungsgespräch
Predigtvorbereitungsgespräch mit Pfrn. C. 
Laager-Schüpbach am Mittwoch 10. Januar, 
um 20.00 Uhr im Pfarrhaus.

Kirchgemeinderat Eriswil



Kollekte im November
05.  Reformierte Kirchen Bern-
 Jura-Solothurn, Visionstag   Fr. 136.00
12. Ostmission Fr.   66.00
19. Fenster zum Sonntag Fr. 253.86
26. Dargebotene Hand Fr. 182.50 

Amtswochen bei Beerdigungen 
KW = Kalenderwoche
KW 1    Pfr. Fred Palm
KW 2 – 3   Pfr. John Weber
KW 4 – 9   Pfrn. Irène Scheidegger

Taufmöglichkeiten 
28. Jan. Pfrn. Irène Scheidegger
03. März  Pfr. John Weber
10. März  Pfrn. Irène Scheidegger
31. März  Pfr. John Weber
07. April  Pfr. John Weber
14. April  Pfr. Fred Palm

Wir haben Abschied genommen
23. Nov. Rosmarie Lüdi-Scheidegger, 
  geb. 1937, Thülboden 10, 
  Huttwil

06. Dez. Peter Schüpbach, 
  geb. 1941, Altersheim Leimatt, 
  Eriswil
07. Dez. Marianne Hatt, 
  geb. 1932, Seniorenpark 
  Sonnegg, Huttwil

: :  H u t t w i l

Redaktion: Karin Dubach, Sekretariat  062 962 52 29 sekretariat@refkirche-huttwil.ch
Pfarramt 40 % (Senioren): Fred Palm 079 660 58 65 fred.palm@refkirche-huttwil.ch
Pfarramt 60 % (Jugend): John Weber  079 660 58 35  john.weber@refkirche-huttwil.ch
Pfarramt 90 % (Familien): Irène Scheidegger 079 552 91 61 irene.scheidegger@refkirche-huttwil.ch
Sozialdiakon: Ismael Pieren 079 80150 33 Ismael.Pieren@refkirche-huttwil.ch

: :  W y s s a c h e n

Pfarramt: Joel Baumann 062 966 12 40 pfarramt@kirche-wyssachen.ch
Sozialdiakon: Joel Baumann 062 966 12 40 pfarramt@kirche-wyssachen.ch
Präsidentin: Christine Hess 062 966 18 84
 079 752 68 73 fam.hess7@bluewin.ch
Sekretärin, Redaktion: Anja Heiniger 062 962 39 08 sekretariat@kirche-wyssachen.ch

Kollekte im November
05. Synodalrat, Visionssonntag  Fr.   75.00
12. OpenDoors Fr. 219.09
19. KiKi    Fr. 219.65
26. Verein Sozialdiakonie 
 und Bildung Wyssachen  Fr. 450.20

Ein herzliches Dankeschön an alle Spende-
rinnen und Spender!

Gratulationen im Januar
Wir gratulieren allen ganz herzlich, die ihren 
Geburtstag feiern dürfen, besonders allen Ju-
bilarinnen und Jubilaren und wünschen viel 
Freude, Kraft und Hoffnung für jeden Tag im 
neuen Lebensjahr.

01. Peter Burkhard, 
 Seniorenheim im Hentschen 71 
 (vorher: Sepplihüsli 4a ), 82 Jahre
06.  Fritz Heiniger-Heiniger,
 Sager 280, 82 Jahre
14.  Frieda Zaugg-Walser, 
 Stäublere 112A, 82 Jahre
20.  Ruth Fuhrimann-Jäggi, 
 Korante 129A, 76 Jahre
23.  Elisabeth Neuenschwander-Hirsbrunner, 
 Chesslerhütte 197A, 85 Jahre
26.  Heinz Fiechter-Schär, 
 Sager 262, 88 Jahre
28.  Fritz Zaugg-Seiler, 
 Sonnrain 118C, 89 Jahre
29.  Marie Zaugg-Bürgi, 
 Huebershus 188A, 88 Jahre

Wir haben Abschied genommen
22. Nov. Hanna Meister-Leuenberger, 
  geb. am 3. April 1940, 
  zuletzt wohnhaft: Altersheim
   Schlossmatt, 3400 Burgdorf

Es wurde getauft
19. Nov. Melina Oppliger, 
  geb. am 25. August 2023, 
  Tochter von Ramona und 
  Fabian Oppliger, 
  Staule 151

Rückblick: Päckliaktion der 
Ostmission
Im November haben wir wieder bei der Weih-
nachtspäckliaktion der Ostmission mitge-
macht. Die zahlreichen Päckli sind inzwischen 
in Osteuropa angekommen und haben dort 
vielen Kindern und Erwachsenen Freude ge-
bracht. Wir danken allen Spenderinnen und 
Spendern ganz herzlich für Ihr Mitmachen. 
Ein grosser Dank geht an Hedi und Heinz Eg-
gimann für die Mithilfe und den Transport der 
Päckli nach Worb.

KUW 9 
Die Konfirmanden treffen sich am Donners-
tag, 11., 18. und 25. Januar jeweils von 
16.00 – 17.30 Uhr im KGH Wyssachen.

KUW-Aktion mit der 9. Klasse
Die KUW 9. Klasse bedankt sich beim Haus-
wartsteam der Primarschule Wyssachen für 
deren unermüdlichen Einsatz.

Jungschar 
Die Jungschar trifft sich am 20. Januar um 
13.30 Uhr. 

Sonntagsschule
Parallel zu Gottesdiensten, die sich nicht ex-
plizit an Kinder richten, findet im Kirchge-
meindehaus die Sonntagsschule statt. 
Sie richtet sich an Kinder von 4 – 12 Jahren. 
Kontaktperson: 
Marianne Hess, 062 966 03 41, 
mariannegger@gmx.ch

Alleinstehendennachmittag
Der Kreis für Alleinstehende trifft sich am 
Dienstag, 9. Januar um 14.00 Uhr im Saal 
des Kirchgemeindehauses. 

Besucherdienstzusammenkunft
Der Besucherdienst trifft sich am Donnerstag, 
11. Januar im Unterrichtszimmer.

Seniorennachmittag
Am Dienstag, 16. Januar findet um 13.30 Uhr 
der Seniorennachmittag statt. 
«Zwischen Gotthelf und Nordkorea» – Klaus 
Zaugg erzählt Episoden aus dem Leben eines 
Reporters. 

Frauenmorgen
Am Samstag, 20. Januar findet von 9.00 bis 
11.00 Uhr der zweite Frauenmorgen statt. 
Nähere Informationen siehe «Kirche in Bewe-
gung.»

Bibelgesprächskreis
Der Bibelgesprächskreis trifft sich am Diens-
tag, 23. Januar um 13.30 Uhr im Unterrichts-
zimmer. 

Besinnung am Werktag
Die Besinnung am Werktag findet am Mitt-
woch, 24. Januar in der ALWO mit Pfr. Joel 
Baumann statt. 

G e m e i n d e l e b e n

«Ich bin gewiss, dass nichts 
uns von Gottes Liebe 
trennen kann: 
weder Tod noch Leben, 
weder Engel noch 
andere Mächte,  
weder Gegenwärtiges 
noch Zukünftiges.» 

                       Römer 12, 12

 
Veranstaltungen, Infos, Gruppen, Angebote: www.kirche-wyssachen.ch
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«Haben wir Gutes empfangen von Gott und sollten das Böse nicht auch annehmen?»                            Hiob 2.10

KUW-Aktion


